
Schwarzbild droht!
Sind Sie betroffen?

29. 
März 
2017

Kleine Antenne.
Großes Fernsehen.



Was passiert am  
29. März 2017?

Am 29. März 2017 erfolgt in vielen Regionen 
Deutschlands die Umstellung auf DVB-T2 HD.  
Gleichzeitig endet dort die DVB-T-Verbreitung! Im 
Vorfeld der Umstellung benötigen Sie neue Emp-
fangsgeräte, sonst droht Schwarzbild. Informieren 
Sie sich jetzt beim Fachhändler oder online, damit 
Sie gerüstet sind.

Falls Sie unsicher sind, ob Sie DVB-T nutzen, schau- 
en Sie bitte bei Das Erste oder RTL auf die Teletext-
seite 199. Dort erhalten Sie Auskunft darüber.

Gründe für den Umstieg sind die Reduktion der 
bisherigen Übertragungsfrequenzen und der zu-
nehmende Zuschauerwunsch nach HD-Inhalten.



Was können Sie von 
DVB-T2 HD erwarten?

Die Vorteile für Sie im Überblick:

+ deutlich bessere Bildqualität, 
 beste Full-HD-Auflösung

+ mehr Programme,  
 rund 40 in Ballungsräumen

+ viele neue Regionen mit privaten   
 Programmen über Antenne

+ einfacher, portabler und mobiler 
 Empfang auch unterwegs



Programme von
ARD, ZDF und
freenet TV

Programme 
von ARD und ZDF

Sender

Sender (nur 
ARD und ZDF)

Wo empfange 
ich DVB-T2 HD? 

Die Deutschlandkarte zeigt die Regionen, in de-
nen am 29. März 2017 der Umstieg auf DVB-T2 HD  
erfolgt. In vielen Gebieten können Sie dann rund 
40 öffentlich-rechtliche und private Programme in 
bester HD-Qualität empfangen.

Im Jahresverlauf 2017 und 2018 kommen wei- 
tere Regionen hinzu, in denen das gesam-
te Programmangebot verfügbar sein wird. Bis 
Mitte 2019 stellt der öffentlich-rechtliche Rund- 
funk zusätzliche Regionen auf DVB-T2 HD um.

Zeitgleich mit der Umstellung auf DVB-T2 HD 
wird DVB-T in der jeweiligen Region beendet.

Das Programmangebot
ab dem 29. März 2017

Empfangscheck nach  
Postleitzahlen: 

DVB-T2HD.de/EmpfangscheckDVB-T2HD.de/Empfangscheck

Regional zusätzlich:

Zusätzlich frei empfangbar:

ARD und ZDF (frei empfangbar)                       *

 

*noch unvollständig



Benötigte 
Empfangsgeräte

Der Empfang von DVB-T2 HD setzt ein geeignetes
Empfangsgerät voraus. Das kann entweder eine 
Set-Top-Box sein, mit der „alte“ Fernsehgeräte 
DVB-T2 HD-fähig gemacht werden, oder aber ein 
Flachbildfernseher der neuesten Generation mit 
integriertem DVB-T2 HD-Empfangsteil. 

Die öffentlich-rechtlichen Fernsehprogramme sind 
ohne laufende Zusatzkosten zu empfangen. Die 
Verbreitungskosten sind bereits durch den Rund-
funkbeitrag gedeckt. Der größte Teil der HD-Pro-
gramme privater Sender wird ausschließlich unter 
dem Namen „freenet TV“ gegen ein Jahresentgelt 
von 69 Euro angeboten. Das ist vergleichbar mit 
den privaten HD-Angeboten anderer Empfangswe-
ge. Details dazu erhalten Sie unter www.freenet.tv. 

Eine zusätzliche Verbreitung der Pro-
gramme in Standardauflösung (SD) 
findet nicht statt. Bisher für DVB-T ge-
nutzte Antennen können in der Regel 
weiterverwendet werden. 

Welche Geräte
sind verfügbar?

ca. 40 Programme in Ballungsräumen

Alle Programme sind mit TV-Geräten oder Set-Top-Boxen 
empfangbar, die das DVB-T2 HD-Logo tragen: Die öffent- 
lich-rechtlichen und wenige private Programme sind kos-
tenfrei; der Großteil der privaten Programme kann gegen 
Entgelt und durch Anschaffung des Plattformmoduls (CI+) 
empfangen werden.

ca. 40 Programme in Ballungsräumen

Alle Programme sind mit Set-Top-Boxen, die das freenet 
TV-Logo tragen, empfangbar: Die verfügbaren öffentlich- 
rechtlichen und wenige private Programme sind kosten- 
frei; der Großteil der privaten Programme ist gegen Ent-
gelt zu empfangen. Diese Geräte tragen meist auch das 
DVB-T2 HD-Logo.

ca. 20 Programme

Nur die verfügbaren öffentlich-rechtlichen und wenige pri-
vate Programme sind kostenfrei zu sehen. Der Großteil der 
privaten Programme kann auch nicht durch Nachrüsten und 
Bezahlung empfangen werden. Diese Geräte tragen we- 
der das DVB-T2 HD-Logo noch das freenet TV-Logo.

Beim Kauf von 
Empfangsgeräten 
und Antennen dient  
das DVB-T2 HD-Logo  
zur Orientierung.



DVB-T2 HD
ist ON AIR!

Verfügen Sie über das passende Endgerät, dann 
können Sie bereits heute in vielen Ballungsräumen 
zusätzlich zum bestehenden DVB-T-Angebot diese 
Programme sehen.

DVB-T2 HD-Empfangsgeräte können auch DVB-T 
darstellen. Wir raten zu einem raschen Umstieg!

DVB-T2 HD ist eine Initiative von:
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Verband Privater Rundfunk
und Telemedien e.V.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 

www.DVB-T2HD.de
und beim Fachhandel sowie -handwerk!
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